
Vorwort der Obmannschaft

Es ist schwierig, aus dem Blickwinkel der letzten Jahre über eine Gemeinschaft zu schreiben, 
die nun bereits seit 100 Jahren ihren festen Platz in der nordbayerischen Vorgeschichtsfor­
schung innehat. Deshalb soll an dieser Stelle die Wertung vergangener Leistungen und 
Schwächen unterbleiben.
Die Aufgaben einer archäologisch orientierten Gruppe wie der unseren sind heute sicherlich 
andere als vor 100 oder noch vor 50 Jahren: Geblieben ist das Streben, durch eigene Arbei­
ten und Untersuchungen zur Erforschung besonders Nordbayerns beizutragen. Daneben ver­
stehen wir uns heute auch als Mitarbeiter der amtlichen Bodendenkmalpflege und nicht mehr 
als deren Ersatz, wie es früher in Ermangelung dieser Stelle oft nötig war.
Die benachbarten Universitäten in Erlangen und Regensburg wurden für einige von uns zu 
Stätten der Fortbildung oder des Studiums und sind nicht mehr die übermächtige Konkurrenz 
in der Forschung, als die man sie früher oft angesehen hat.
Schließlich stellt das Germanische Nationalmuseum mit seinen vielfältigen Möglichkeiten ein 
Forum dar, das wir zur Ergänzung unserer eigenen Veranstaltungen gerne nutzen.
Die jüngere Vergangenheit zeigt aber auch, daß alle diese Institutionen sich bereitwillig der 
Angebote bedienen, die ihnen die Abteilung für Vorgeschichte der Naturhistorischen Gesell­
schaft Nürnberg e.V. mit ihrem Potential an interessierten Mitgliedern, der Sammlung und dem 
Museum, sowie der Bibliothek und den Vortragsreihen bietet.
All die genannten Angebote existieren jedoch nur deshalb, weil unsere Muttergesellschaft 
durch ihre engagierte Anteilnahme am Abteilungswirken eine kontinuierliche Arbeit über nun­
mehr ein Jahrhundert ermöglichte. Ohne ihre ideelle und materielle Unterstützung wäre die 
Abteilung sicher nicht so unbeschadet durch alle Tiefen und Schwierigkeiten ihrer Geschichte 
gekommen.
Besonderen Dank schuldet die Obmannschaft daher dem derzeitigen Vorsitzenden Herrn Dr. 
Dr. M. Lindner, sowie den anderen Vorstandsmitgliedern, vor allem den Herren R. Heißler und 
H. Fröhling.
Der Redaktion der Festschrift, den Herren N. Baum und J. P. Zeitler, die, einer alten Tradition 
folgend, ihre Arbeit unentgeltlich durchführten, sei ebenso gedankt wie den Autoren, deren 
Einzelbeiträge sich zu einem insgesamt abgerundeten Werk zusammenstellen ließen.
Möge diese Gemeinschaftsarbeit durch das breite Spektrum und die Qualität der enthaltenen 
Artikel bei Fachwissenschaftlern und interessierten Vorgeschichtsfreunden Anklang finden.

Nürnberg, im Juli 1982
Norbert Graf, 1. Obmann 
Eugen Schneider, 2. Obmann
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